
allgemeinevisper zeitung
1. Oktober 2021 1

allgemeinevisper zeitung

ERSCHEINT MONATLICH
AM ERSTEN FREITAG

VISP, 1. OKTOBER 2021 – NR. 10 – 40. JAHRGANG

Seite 4

Malerei und Kleinformate

Im Monat Oktober finden im Theater La Poste drei Ver-
anstaltungen statt. Es sind dies am 9. Oktober die Band 
Bliss mit ihrem Comedy-Programm, am 13. Oktober die 
Revue Himmlische Zeiten (Bild) und am 23. Oktober das 
Kammerorchester Basel mit Alexandra Dovgan am Klavier.

Himmlische Zeiten

Derzeit stehen in Visp 22 statische und drei mobile Video-
kameras an vier sicherheitsrelevanten Zonen (Bahnhof, 
Parkhäuser, Zentrum, La Poste) im Einsatz. Um der Sicherheit 
auf den Schulhausplätzen ebenfalls gerecht zu werden, soll 
eine weitere Zone hinzukommen. 
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Ausbau Video-Sicherheit

Der Visper Maler Herbert Theler stellt ab morgen Samstag, 
2. Oktober, in der Galerie zur Matze Brig seine Malerei aus. 
Vom 24. Oktober bis 7. November können seine Kleinformate 
dann in der Galerie zur Schützenlaube in Visp besichtigt              
werden.

Seite 5

Auf den          gebracht•2025 endlich befahrbar?
Die Südumfahrung von Visp? Ja, sagte Martin Hutter, der 
Chef des Amtes für Nationalstrassenbau im Oberwallis dem 
Walliser Boten. Das heisst, dass alle vier Tunnels zu diesem 
Zeitpunkt befahrbar sein werden. Ein Jahr später – 2026 
– soll dann die A9 uneingeschränkt von Brig bis Susten 
durchgehend in Betrieb sein. Wie soll dies möglich sein? 
Bis zur Eröffnung der Nordröhre des bisherigen Vispertal-
tunnels werden gegenwärtig noch die integralen Tests der 
Betriebs- und Sicherheitsausrüstung in den verschiedenen 
Anlagen durchgeführt, sodass im kommenden Sommer die 
Nordröhre eröffnet werden kann. Seit zwei Jahren – seit 
Oktober 2019 – ist der bisherige Hauptstrassen-Tunnel, 
benamst Vispertaltunnel, für jeglichen Verkehr gesperrt. 
Er wird es auch noch in den drei kommenden Jahren 
bleiben. Der Vispertaltunnel wird während dieser Zeit in 
die A9-Südumfahrung integriert. Künftig wird er die 2,4 
km lange Südröhre des Tunnels bilden. Zwischen dem 
inzwischen verschwundenen Wald im Schwarzen Graben 
südlich der ARA und den beeindruckenden Staldbach-
Brücken mit einer unterirdischen Ausfahrt in die Vispertäler. 
Diese Ausfahrt wird ermöglicht durch den Bau einer 240 
m langen Verzweigungskaverne mit einer Ausbruchsfläche 
von bis zu 300 m2. 2025 gilt dann natürlich auch für die 
Inbetriebnahme der beiden Punkte, durch welche die Visper 
Zugang zu dieser längst begehrten Autobahn bekommen, 
der Vollanschluss Visp West beim Schwarzen Graben und 
der Dreiviertelanschluss Visp Ost beim Grosshüs. Die Kan-
tonsstrasse durch Visp und das Zentrum werden dadurch 
vom Stau produzierenden Transitverkehr entlastet. Damit 
ab 2026 die A9 von Brig bis Susten befahrbar sein kann, 
stehen aber noch bedeutende Arbeiten an. Diese gehen beim 
Tunnel Riedberg, beim Gedeckten Einschnitt Raron in Turtig 
sowie mit der Planauflage im Steineji planmässig voran. 
Abschnitt für Abschnitt wird betriebsbereit. Das Ziel ist 
klar, der Plan steht. Was das restliche Stück Siders–Susten 
anbelangt, so sind dort noch Einsprachen hängig, einige 
davon beim Bundesverwaltungsgericht. Wann die Autobahn 
durch den Pfynwald freigegeben wird und damit der Bau 
der A9 im Oberwallis endlich fertig ausgebaut sein wird, 
dazu gibt auch Hutter noch keine Prognose ab.                                        

Fins

Neuer Kindergarten                   
für Quartier Visp West

Die Gemeinde Visp hat ein-
geladen und 40 künftige Kin-
dergärtner in Begleitung ihrer 
Eltern sind anfangs September 
auf den Sportplatz Mühleye 
gekommen. Die Vorstellung des 
Projektes durch die beiden Ge-
meinderäte Thomas Antonietti 
(Ressort Bildung) und Flavio 
Schmid (Ressort Hochbau) ist 
bei den Anwesenden auf reges 
Interesse gestossen.

Die Gemeinde Visp plant im 
südlichen Bereich des Sport-
streifens den ersten Holzmo-
dulbau zu realisieren und für 
das aufstrebende Quartier einen 
neuen Schulstandort für die 
Jüngsten zu schaffen.

Das Baugespann steht, das 

Baugesuch ist eingereicht 
und an der Urversammlung 
vom 23. November 2021 wird 
über den Kredit von 2,5 Mio. 
Fr. zu befinden sein. Läuft 
alles plangemäss, werden 
die ersten Kindergärtner das 
Schuljahr 2022/23 im neuen 

Schulpavillon starten können.
Zur Gestaltung der Umgebung 
haben die künftigen "Bewohner" 
einige Überlegungen angestellt, 
diese auf Zeichnungen festge-
halten und ihre Vorstellungen 
den beiden Gemeindevertretern 
übergeben. Man darf gespannt 
auf die Realisierung dieses 
erfreulichen Schulprojektes 
blicken.GEMEINDE VISP                           Bekanntmachung

Einladung zur                  
Urversammlung

Die Urversammlung wird auf Dienstag, 23. Novem-                 
ber 2021, 19 Uhr, ins Kultur- und Kongresszentrum La 
Poste einberufen.

Anschlagkasten 
beim Rathaus     
mit Outdoor-

Display
Die Struktur und das Design 
des neuen Webauftritts der 
Gemeinde stehen. Gegenwärtig 
ist die beauftragte indual gmbh 
zusammen mit dem Präsidial-
amt daran, die neue Homepage 
über den Datentransfer mit 
Inhalten zu füllen. 

Gleichzeitig bereitet die ultra-
stark development AG für die 
Gemeinde Visp die App Mega-
phone vor. Die Plug-ins für die 
neue Plattform sind festgelegt 
und die Freischaltung durch 
Apple erfolgt in diesen Tagen.

In diesem Kontext ist in Zu-
sammenarbeit mit ultrastark 
development AG ebenfalls der 
öffentliche Anschlagkasten des 
Rathauses begutachtet und 
nach einer digitalen Lösung 
überprüft worden. Die Gemeinde 
ist seitens der kantonalen 
Gesetzgebung zum öffentlichen 
Anschlag von Erlassen, Anzei-
gen und Gesuchen verpflichtet 
(Wahlen und Abstimmungen, 
Baugesuche, Gesuche für Be-
triebsbewilligungen, Schiess-
anzeigen usw.). 

Der Gemeinderat hat beschlos-
sen, zur amtlichen Information 
der Bevölkerung den Anschlag-
kasten beim Rathaus mit einem 
Multimedia Outdoor-Display 
auszurüsten. Diese Anschaf-
fung mit Installation wurde 
als Folgeauftrag zum Preis von 
Fr. 18 112.05 an die ultrastark 
development AG bzw. die FEM-
Service AG in Steg vergeben. 

Keine Kehricht-
abfuhr

Wegen Allerheiligen findet am 
Montag, 1. November, keine 
Kehrichtabfuhr statt.
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vispamtliches
AMTLICHE PUBLIKATIONEN DER GEMEINDE VISP

vispgemeinde
GEMEINDEVERWALTUNG

Wir freuen uns, interessierten Jugendlichen ab dem Sommer 2022 
die folgenden abwechslungsreichen Ausbildungsplätze auf der 
Gemeinde Visp anzubieten:

Lehrstelle als Kauffrau/Kaufmann 
(Profil E oder M)

Lehrstelle als Mediamatiker/-in                                    
im KK La Poste & Ortsmarketing
Lehrstelle als Fachmann/Fachfrau                                

für Betriebs unterhalt                  
(Fachrichtung Werkdienst)

BM-W Praktikumsplatz in der    
Verwaltung (Öffentliche Sicherheit)
Unser Angebot
Die lernenden Kaufleute können während ihrer dreijährigen Lehrzeit 
in mehreren Abteilungen der Gemeinde mitwirken. Dadurch erhalten 
sie eine umfassende, praxisnahe und vielseitige Ausbildung.
Das 1. Lehrjahr der vierjährigen Ausbildung als Mediamatiker/-in 
wird als Basisjahr in der Berufsschule verbracht. Während dem        
2. bis 4. Lehrjahr kann das Gelernte dann in der Abteilung Kul-
tur- und Kongresszentrum La Poste praktisch umgesetzt werden.
In unserem Werkhofteam bieten wir den Lernenden eine sehr 
praxisorientierte dreijährige Ausbildung als Fachmann/Fachfrau 
für Betriebsunterhalt (Fachrichtung Werkhof).
Ihr einjähriges Praktikum verbringen die Praktikanten/Prakti-
kantinnen im Rathaus in der Abteilung Öffentliche Sicherheit 
(Regionalpolizei), wo auch ihnen eine vielseitige Ausbildung 
gewährleistet wird, die Theorie und Praxis verbindet.

Unsere Erwartungen
Für die kaufmännische Lehrstelle ist eine gute Schulbildung 
(Niveau I) unerlässlich. Zu den Bewerbungsunterlagen ist das 
Resultat des Eignungstests "Multicheck" (Anmeldung unter www.
multicheck.ch) beizulegen.
Eine gute Schulbildung, das Flair für grafische Gestaltung sowie 
grosses Interesse am IT-Bereich sind ideale Voraussetzungen für 
die Lehrstelle als Mediamatiker/-in.
Für die Lehrstelle als Fachmann/Fachfrau für Betriebsunterhalt 
wird ein erfolgreicher Abschluss der obligatorischen Schulzeit sowie 
eine gute körperliche Verfassung vorausgesetzt.
Der Praktikumsplatz steht ausschliesslich BM-W Praktikanten 
offen (Berufsmatura).
Aufgestellte, interessierte und teamorientierte Persönlichkeiten 
erfüllen das Profil, um bei der Gemeinde Visp die vielseitigen 
praktischen Kenntnisse für ihre Ausbildung zu erwerben.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Bewerbungen mit Lebenslauf, Zeugnissen und Foto sind mit dem 
Vermerk "Lehrstelle Gemeinde Visp" bzw. "BM-W Praktikumsplatz" 
bis am 5. Oktober 2021 an die Gemeinde Visp, Postfach 224, 
3930 Visp oder per E-Mail an daniela.karlen@visp.ch zu richten.
Bei Fragen oder für nähere Auskünfte sind unser Gemeindeschreiber 
und Personalchef Thomas Anthamatten sowie die Berufsbildnerin 
der Gemeinde Visp, Daniela Karlen, für Sie da (Tel. 027 948 99 06).

 Gemeinde Visp

Unterhalt           
der Hydranten

Die erforderlichen Instandstel-
lungsarbeiten an 11 Hydranten 
auf Gemeindegebiet wurden 
zum Betrag von Fr. 10 619.25 
an die Hinni AG in Biel-Benken 
vergeben.

Ersatz von Kan-
delabern an der 
Terbinerstrasse

Der Gemeinderat hat den Er-
satz der veralteten Kandelaber 
mit Ausleger an der Terbiner-
strasse, Los 4, zum Betrag 
von Fr. 23 368.25 an die Siteco 
Switzerland AG in Winterthur 
vergeben.

Heizungsarbeiten 
im La Poste

Das Heizregister mit Wär-
metauscher im Kultur- und 
Kongresszentrum La Poste hat 
Wasser verloren. Die Analyse der 
Imwinkelried AG hat ergeben, 
dass das Register ausgetauscht 
werden muss. Aktuell läuft die 
Heizung nur mit einer Kapazität 
von 80 %. Zudem ist ein Defekt 
an sieben Klappen der Heizung 
festgestellt worden. Der Rat hat 
die Arbeiten an der Heizung für 
Fr. 10 107.65 als Folgeauftrag 
an die Imwinkelried AG in Visp 
vergeben.

Rundholzzaun 
und Belags-
arbeiten im         

Erholungsraum
Zwecks Verhinderung von "Wild-
parkiererei" beim Eingang zum 
Erholungsraum werden die 
zurzeit provisorisch aufge-
stellten Betonelemente, welche 
ein unschönes Bild abgeben, 
durch einen Rundholzzaun 
ersetzt. Der Gemeinderat hat 
diesen Auftrag zum Preis von 
Fr. 6 398.– an das Forstrevier 
Visp & Umgebung vergeben. 
Des Weiteren wurden die in 
diesem Zusammenhang er-
forderlichen Reparaturarbeiten 
des beschädigten Belags sowie 
das Versetzen von Randsteinen 
bei der Boccia-Halle zum Preis 
von Fr. 16 008.55 an die Pius 
Schmid AG in Visp vergeben.

Vorlage  Stimm- Stim- % leer un- gültig Ja Nein
  fähige mende   gültig

99 %-Initiative 5 016 2 439 48,62 24 143 2 272 628 1 644

Ehe für alle  5 016 2 439 48,62 17 143 2 279 1 216 1 063

So stimmte die Visper Bevölkerung

Fachplanermandate für            
Bahnhof Nord vergeben 

Die Ausschreibung der Fachplaner für die Ausar-
beitung des Projektes Bahnhof Nord bis zur Phase 
Baubewilligungsverfahren ist im Einladungsverfah-
ren erfolgt. Für jeden der zehn Fachbereiche sind in 
Absprache mit dem Kanton mindestens fünf Büros 
eingeladen worden, welche auf der ständigen Liste 
des Kantons eingetragen sind. 

Die Offertöffnung hat am 26. 
Juli stattgefunden. Im An-
schluss sind die Angebote zur 
Prüfung und Bewertung an die 
Bauherrenunterstützung Fuhr 
Buser Partner BauOekonomie 
AG übergeben worden. Die 
Bewertung erfolgte nach dem 
festgelegten Schlüssel mit 
den Kriterien Organisatori-
sche Kompetenz Büro (30 %), 
Referenzen in Bahnnähe mit 
Bausumme > 20 Mio. Fr. (30 %)                       
und Preis (40 %).
Der Gemeinderat hat die nach-

genannten Planungsmandate 
im Einladungsverfahren jeweils 
an das geeignetste Büro mit 
der höchsten Punktzahl in der 
Submissionsbewertung gemäss 
den aufgeführten Tableaus wie 
folgt vergeben:
– Bauingenieur Hochbau: SRP 

Ingenieur AG in Brig für Fr. 
129 821.60

– Bauingenieur Tiefbau, Werk-
leitungen: alp Bauingenieure 
AG / Teysseire & Candolfi AG 
in Visp für Fr. 177 485.30

– HLKS-Planer: Eicher + Pauli 

AG in Visp für Fr. 267 233.85
– Elektro-Planer: Enerpeak AG 

in Visp für Fr. 165 644.75
– Bauphysik, Akustik, Schall-

schutz: Kopitsis Bauphysik 
AG in Wohlen für Fr. 46 203.30

– Brandschutz: Risk & Safety 
Management AG in Basel für 
Fr. 67 797.15

– Fassadenplaner: NM Fassa-
dentechnik AG in Basel für 
Fr. 54 523.15

– Landschaftsarchitektur: 
Maurus Schifferli Land-
schaftsarchitekten AG in 
Bern für Fr. 105 546.–

– Verkehrsplaner: Swisstraffic 
AG in Brig für Fr. 21 540.–

– Geologe (inklusive Altlasten): 
Rovina & Partner AG in Visp 
für Fr. 18 087.15

Heizung für Eventbereich        
der Lonza Arena

Dies, weil die Temperaturen im Umgang tief sind. 
Wenn ein Anlass stattfindet, wird es auf die Dauer 
frisch und die Besucher haben zu kalt. Damit der 
Südumgang während der Eisproduktion (August 
bis April) mit Events belegt werden kann, ist der 
Einbau einer Heizung auf der Basis von eigens 
produzierter Abwärme sinnvoll und kostengünstig, 
da genügend Abwärme im Gebäude vorhanden 
ist (100 kWh). Mittels Luftheizapparaten kann die 
nötige Zuschaltung von Abwärme im Südumgang 
eingespiesen werden.

Der Einbau der Heizung ist für 
die zweite Hälfte Oktober dieses 
Jahres vorgesehen, wobei die 
entsprechende Planung bereits 
vorhanden ist.

Zusätzliche Investiti-
onen in Infrastruktur

Die Liegenschaft der Lonza 
Arena umfasst – neben dem 
ordentlichen Eisbetrieb – einige 
Infrastrukturen zur Vermietung 
(Anlässe und Events). In der 
Eiszeit, die neun Monate dau-
ert, kann der ganze Umgang 
um das Eisfeld parallel zum 

Betrieb auf dem Eis genutzt 
werden. Der grosse Vorteil dieser 
Doppelnutzung des Stadions 
ist, dass auf dem Eisfeld die 
täglichen Trainings ablaufen 
können und zeitgleich im Um-
gang eine zweite Veranstaltung 
stattfindet. Des Weiteren wurde 
im Südumgang der Kinderhort 
"Ischbär" eröffnet.

Folgende Kostenvoranschläge 
liegen vor:

– Honorare Fachplaner: Fr. 
8 500.– (Ausschreibung/
Realisierung)

– Baukosten: Fr. 75 000.– (Elek-
tro, Heizung, Automation, 
Bohrungen)

Der Gemeinderat hat Folgendes 
beschlossen:
– Eingesehen die oben aufge-

führten Darlegungen wird 
für das Konto 3415.3634.01 
(Betriebsbeitrag Lonza Arena 
AG) ein Nachtragskredit von 
Fr. 85 000.– gesprochen.

– Die durch die Gemeinde be-
willigten ausserordentlichen 
Unterhaltsmassnahmen 
und Erneuerungen gehen 
grundsätzlich zulasten der 
Gemeinde (Art. 5.2. lit. c                        
des Betriebsführungsver-
trages). 

– Die Realisation des Vorha-
bens mit dem Einbau einer 
Heizung im Südumgang zum 
Preis von Fr. 83 500.– obliegt 
der Lonza Arena AG.
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Neue und gelöschte Betriebs-
bewilligungen

– Gabriele Z'Brun, wohnhaft 
in Visp, hat der Gemeinde 
mitgeteilt, dass sie ihre 
Tätigkeit als Inhaberin der 
Betriebsbewilligungen der 
Coffeebar Tiziano's und der 
Coffeebar Cocco per 30. 
September aufgegeben hat. 
Im Gegenzug hat Beat Peter, 
wohnhaft in Visp, das Gesuch 
um Betriebsbewilligung für 
diese beiden Coffeebars 
eingereicht. Dieser Betrieb 
bietet gewerbsmässig al-
koholische und alkoholfreie 
Getränke sowie Speisen 
zum Genuss vor Ort zu den 
untenstehenden Öffnungs- 
und Schliessungszeiten an: 
Coffeebar Tiziano's: Montag 
bis Sonntag: 7 bis 23 Uhr; 
Coffeebar Cocco: Montag bis 
Samstag: 7 bis 19 Uhr. Da 
gegen die Ausschreibung im 
Amtsblatt keine Einsprachen 
eingegangen sind, hat der 
Gemeinderat der Löschung 
der Betriebsbewilligung von 
Gabriele Z'Brun zugestimmt 
sowie Beat Peter die Betriebs-
bewilligung per 1. Oktober 
2021 erteilt.

– Marzell Jerjen, wohnhaft in 
Baltschieder, hat der Gemein-
de mitgeteilt, dass er seine 
Tätigkeit als Inhaber der Be-
triebsbewilligung des Road 
BnB an der Kantonsstrasse 
4 in Visp per 30. September 

aufgegeben hat. Im Gegen-
zug hat Diomarys Rodandis 
Beltre-Alcantara, wohnhaft 
in Naters, das Gesuch um 
die Betriebsbewilligung für 
dieses Road BnB eingereicht. 
Dieser Betrieb bietet Bed and 
Breakfast mit Gelegenheit 
zum selber Kochen zu den 
untenstehenden Öffnungs- 
und Schliessungszeiten an: 
Montag bis Sonntag: 7 bis 
10.30 Uhr und nach Vereinba-
rung. Da gegen die Ausschrei-
bung im Amtsblatt keine 
Einsprachen eingegangen 
sind, hat der Gemeinderat 
der Löschung der Betriebs-
bewilligung von Marzell Jerjen 
zugestimmt sowie Diomarys 
Rodandis Beltre-Alcantara 
die Betriebsbewilligung per 
1. Oktober 2021 erteilt.

– Rolf Weber, wohnhaft in Visp, 
hat das Gesuch um Betriebs-
bewilligung für den Foodtruck 
"Zum Deutschen Grill" einge-
reicht. Dieser Betrieb bietet 
gewerbsmässig alkoholische 
und alkoholfreie Getränke 
sowie Speisen zum Genuss 
vor Ort und zum Mitnehmen 
wie folgt an: Räumlichkeiten/
Plätze: Food Truck, Parzelle 
Nr. 1574, Parkplatz Stock-
matten, Visp, Öffnungs- und 
Schliessungszeiten: Montag 
bis Freitag: 11 bis 14 Uhr und 
16.30 bis 18.30 Uhr; Räum-

lichkeiten/Plätze: Food Truck, 
Parzelle Nr. 4691, Parkplatz 
Riti, Eyholz, Öffnungs- und 
Schliessungszeiten: Sams-
tag: 11 bis 18 Uhr. Das 
schriftliche Einverständnis 
der Burgerschaft Visp für 
die Nutzung des Parkplatzes 
Stockmatten liegt vor. Da 
gegen die Ausschreibung im 
Amtsblatt keine Einsprachen 
eingegangen sind, hat der 
Gemeinderat der Erteilung 
der Betriebsbewilligung per 
30. Oktober 2021 zuge-
stimmt.

– Armand Bernhardsgrütter, 
wohnhaft in Visperterminen, 
hat der Gemeinde mitgeteilt, 
dass er seine Tätigkeit als 
Inhaber der Betriebsbewil-
ligung des Schiesssport-
zentrums Riedertal per 30. 
Juni 2021 aufgegeben hat. 
Der Gemeinderat hat diese 
Bewilligung rückwirkend 
gelöscht.

– Annemarie Grand-Truffer, 
wohnhaft in Leuk Stadt, hat 
der Gemeinde mitgeteilt, 
dass sie ihre Tätigkeit als 
Inhaberin der Betriebsbe-
willigung des Restaurants 
Tennis- und Sportcenter per 
31. März 2021 aufgegeben 
hat.Der Gemeinderat hat die-
se Bewilligung rückwirkend 
gelöscht.

Wasseranschluss 
der Bergleitung

Der Gemeinderat hat den An-
schluss der Bergleitung an 
das Trinkwassernetz (Notver-
sorgung) sowie das Prozess-
Leitsystem der Gemeinde Visp 
zum Preis von Fr. 18 343.50 an 
die Endress + Hauser AG in 
Reinach vergeben.

Container für Alu 
und Stahlblech

Die Anschaffung von zwei 
zusätzlichen Containern für Alu 
und Stahlblech, inklusive Do-
senpresse, bei den Sammelstel-
len Litterna und Eyholz wurde 
vom Gemeinderat zum Preis von 
Fr. 10 707.55 an die Debrun-
ner-Acifer in Visp vergeben.

Hauswart für Schul-, Sport-
und Verwaltungsanlagen

Aufgrund der beruflichen Veränderung des bishe-
rigen Stelleninhabers hat die Gemeinde Visp die 
Stelle als Hauswart öffentlich ausgeschrieben. Der 
Gemeinderat hat Peter Arnold aus Schattdorf per 
1. Januar 2022 als Hauswart für die Schul- und 
Sportanlagen sowie in den Verwaltungsgebäuden 
bei der Abteilung Bau und Planung angestellt. 

Zur Führungsunterstützung 
wird Peter Arnold überdies die 
Funktion als zweiter Stellver-
treter des Chefs Hauswarte mit 
den beiden Verantwortungsbe-
reichen Einsatzplanung und 
Berufsbildung übernehmen.

Peter Arnold bringt mit seinen 
beiden Ausbildungen als Bau-
schreiner EFZ und als Hauswart 
mit eidgenössischem Diplom 
die beruflichen Erwartungen 
mit. Durch seinen bisherigen 
beruflichen Werdegang, insbe-
sondere seiner aktuellen Tätig-

keit als Teamleiter Reinigung 
und Stv. der Hauswartleitung 
in einem grösseren APH, hat 
er sich vielfältige und umfas-
sende Erfahrungen angeeig-
net. Seit 2013 ist er überdies 
als Prüfungsexperte bei den 
Lernenden zum Fachmann 
Betriebsunterhalt tätig und 
kann auch Weiterbildungen in 
den Bereichen SIBE, Hauswart, 
Berufsbildner und Personalfüh-
rung ausweisen. 

Mit seinem ruhigen, überlegten 
und sympathischen Auftreten 
hat er in jeglicher Hinsicht 
überzeugt. Da seine Partne-
rin in Baltschieder Wohnsitz 
genommen hat, steht für den 
neuen Hauswart ein Umzug 
nach Stellenantritt in unsere 
Region bevor.

Filmprojekt 
"Zinngiesserei 
Della Bianca"

In Visp soll ein Film über Hand-
werk, Tradition und Migration 
am Beispiel der Zinngiesserei 
Della Bianca entstehen, kreiert 
von den Initianten Thomas An-
tonietti, Daniel Della Bianca und 
Elias Schnydrig. In einem Doku-
mentarfilm wird traditionelles 
Handwerk mit einem Kulturgut 
und einer Migrationsgeschichte 
verbunden und dargestellt.

Idealismus und viel Eigen-
arbeit lassen ein Budget von 
lediglich Fr. 9 700.– entstehen, 
für das um Unterstützung bei 
den interessierten Trägern von                                               
Kultur und Tradition nachge-
sucht wird.

Die Gemeinde Visp wird das sich 
in ihren Gefilden abspielende 
Filmprojekt über das Budget 
der Kulturkommission mit                      
Fr. 2 000.– unterstützen.

Ausbau der Video-Sicherheit
Derzeit stehen in Visp 22 statische und drei mobile 
Videokameras an vier sicherheitsrelevanten Zonen 
(Bahnhof, Parkhäuser, Zentrum, La Poste) im Ein-
satz. Um der Sicherheit auf den Schulhausplätzen 
ebenfalls gerecht zu werden, sollen die vier Zonen 
um eine weitere und damit auf fünf Zonen (Schul-
anlagen) erweitert werden. 

Nach diversen Sachbeschädi-
gungen auf den Schulhausarea-
len stellte die Schulleitung den 
Antrag auf Videoüberwachung 
bei den Schulhausanlagen 
Sand, Baumgärten und Sepp 
Blatter. Im Vordergrund steht 
hierbei die Prävention.

Des Weiteren müssen die 
veralteten, technisch nicht 
mehr zuverlässigen, mobilen 
Kameras am Ausgang Bahn-
hof Nord sowie am Kaufplatz 
durch neue, statische Kameras 
ersetzt werden. Der Einsatz von 
Videoüberwachungskameras 
an diesen beiden neuralgi-
schen Orten hat sich während 
den vergangenen Jahren und 
Monaten mehr als bewährt. Die 
Kamerabilder trugen verschie-
dentlich zur Überführung von 

tatverdächtigen Personen bei.
Die Regionalpolizei Visp eva-
luierte in den vergangenen 
Monaten Anbieter, welche den 
aktuellen und insbesondere den 
künftigen Bedürfnissen eines 
modernen Video-Sicherheits-
systems in Visp entsprechen 
und dem Konzept gerecht 
werden. 

Der Gemeinderat hat der Be-
schaffung von sechs neuen 
statischen Videokameras sowie 
der Übernahme des Video-
Sicherheitssystems bei der 
OMIKRON Security Systems 
GmbH aus Naters zum Preis 
von Fr. 9 114.65 zugestimmt. 
Hinzu kommen Anschluss-, 
Bau- und Montagearbeiten 
(Verlegen von Glasfaserkabel, 
elektrische Installationen) im 
Umfang von insgesamt ca. Fr. 
16 000.–. Die Gesamtkosten 
von total Fr. 26 000.– können 
durch das Budget 2021 sowie 
eine Rückstellung aus dem 
Budget 2020 gedeckt werden.

Eigentumsbereinigung         
am Stockmattenweg

Am 24. Mai 2016 hat die Urversammlung der 
Gemeinde Visp den Quartierplan Stockmatte Süd 
genehmigt und der Staatsrat hat diesen QP mit den 
dazugehörenden Bestimmungen am 14. März 2018 
homologiert. Damit der Quartierplan Stockmatte 
Süd künftig umgesetzt werden kann, bedarf es 
entlang der östlich durchführenden Kantonsstrasse 
RC20 sowie am Stockmattenweg gewisser Eigen-
tumsbereinigungen.

Die Eigentumsbereinigungen 
sind im Mutationsprotokoll 
Nr. 201801947 aufgenommen 
worden und bilden Gegenstand 
des errichteten Parzellierungs- 
und Kaufvertrages. Das Quartier 
Stockmatte Süd liegt in der 
Wohnzone W4.

Zur Ausgestaltung des Stock-
mattenwegs erwirbt die Ge-
meinde Visp von der VED Visp 
Energie Dienste AG 12 m2, von 
Philipp Pfammatter 66 m2 
und von der Pensionskasse 
der Lonza netto 52 m2 Bo-
den. An Walter Lengacher tritt 
die Gemeinde demgegenüber                                
62 m2 Boden ab. 

Der Gemeinderat hat Folgendes 
beschlossen:

– Die Mutation Nr. 201801947 

gemäss Protokoll vom 6. Juli 
2018 wird genehmigt und 
die Eigentumsgrenzen im 
Perimeter des Quartierplans 
Stockmatte Süd bei den 
Grundstücken Nr. 237, 3394, 
3872, 235, 480, 3159, 3299 
und 3532 werden bereinigt.

– Die Gemeinde erwirbt im Zuge 
der Eigentumsbereinigung 
von der VED Visp Energie 
Dienste AG 12 m2, von Philipp 
Pfammatter 66 m2 und von 
der PK der Lonza netto 52 m2 
Boden; an Walter Lengacher 
tritt die Gemeinde 62 m2 
Boden ab.

– Die Flächenaustausche 
werden zu dem von der 
Schatzungskommission fest-
gelegten Wert abgegolten.

Der Gemeinderat hat folgende 
Baugesuche seit der letzten 
"vaz"-Publikation bewilligt:

– Munizipalgemeinde Visp: 
Einbau Lift Altes Schulhaus 
"Sepp Blatter", bewilligt 
durch die KBK

– Munizipalgemeinde Visp: 
Umnutzung und Ausbau 
Kellerräume in Übungslokal 
Perkussion, Singsaal Sand

– Lonza AG: E63 Neubau Lo-
gistikgebäude (Twinbau), 
Parzelle Nr. 3340, Lonza Areal

– Staat Wallis: Ersatzneubau 
Berufsfachschulgebäude B, 
Parzelle Nr. 227, bewilligt 
durch die KBK

Bewilligte         
Baugesuche

Sind Sie kürz-
lich ins Wallis            

gezogen?
Um hier zu arbeiten und zu 
leben? Wer Informationen zu 
Sprachkursen, Familienthemen 
oder Alltags- und Freizeit-
gestaltung benötigt, kann sich 
gerne bei der für die Gemeinde 
Visp zuständigen Integrations-
beauftragten der RIO, Gerda 
Leiggener Gottsponer unter                                         
Tel. 079 858 47 94 oder über 
www.integration-ow.ch, mel-
den.

Sie ist wie folgt erreichbar: Mon-
tag, Dienstag (14-täglich) und 
jeden Donnerstagnachmittag in 
Visp im Rathaus. Termine sind 
nach Vereinbarung möglich.

Einzigartige 
Ferienwohnung      

im Gräfibiel Visp
www.ferienwohnung-

cricer.ch       
076 328 13 14

Neuer Chef-
Stellvertreter              
im Werkhof

Mit der vorzeitigen Pensio-
nierung von Max Theler per 
30. November ist im Werkhof 
die Funktion als Stellvertreter 
des Chefs Werkhof intern neu 
zu besetzen.

Der Gemeinderat hat aus meh-
reren internen Bewerbungen 
heraus den langjährigen 
Werkhof-Mitarbeiter Adrian 
Werlen, wohnhaft in Visp – 
ausgebildeter Sanitärmonteur 
mit Weiterbildungen im Bereich 
Führung (Lehrgang Teamleiter), 
im Unterhalt, in der Arbeitssi-
cherheit und im Winterdienst 
sowie als Hauptfeldweibel der 
Armee – per 1. Oktober 2021 
zum neuen Stellvertreter des 
Chefs Werkhof, Stefan Walker, 
ernannt.
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gefriergetrockneten Fläschchen 
unterstützen.
Seit der Einführung von Dienst-
leistungen für die Entwicklung 
und Herstellung von Arzneimit-
teln im Jahr 2016 hat Lonza 
ihr Angebot an Arzneimitteln 
in Basel und Stein sowie in 
Guangzhou (CN) erweitert. Mit 
dieser neuen Investition erhöht 
sich die globale Produktions-, 
Abfüll- und Veredelungska-
pazität von Lonza auf drei 
Standorte und umfasst vier 
Fläschchenlinien und eine 
flexible Abfüllanlage.

Musikalische 
Abendstunde

Diese findet morgen Samstag, 
2. Oktober, 19.45 Uhr, in der 
Dreikönigskirche statt. Melanie 
Veser und Carmen Schneller 
musizieren zum Thema Herbst-
zeitlosen.

Lonza-Aktie
Stand am 29. September: 

Fr. 693.60
(Stand 1. Sept.: Fr. 775.–)

Visper Maler Herbert Theler 
in Brig und Visp

Morgen Samstag, 2. Oktober, 18 Uhr, findet in der 
Galerie zur Matze in Brig die Vernissage zu einer 
Ausstellung des Visper Künstlers statt. Die Ausstel-
lung seiner Malerei dauert bis am 24. Oktober.

Unmittelbar anschliessend 
stellt der Künstler seine Klein-
formate in der Galerie zur 
Schützenlaube in Visp aus. 
Die Vernissage in Form einer 
Matinee vom Sonntag, 24. 
Oktober, 11 Uhr, wird von 
der Gemeinde unterstützt. Die 
Ausstellung dauert bis am 7. 
November und ist jeweils von 
Mittwoch bis Sonntag von 15 
bis 18 Uhr geöffnet.
Herbert Theler widmet sich 
neben seiner grossformati-
gen Landschaftsmalerei dem 
kleinen Format in diversen 
Drucktechniken. Dabei kom-
biniert er frei mit den Motiven, 
Vorlagen und Techniken. Seine 
Werke werden experimentell, 
farbenfroh und vielseitig.
In einem Workshop mit Schülern 
der Primarschule Visp führt 

er diese in die Technik des 
Siebdrucks ein. Sie erstellen 
Kurztexte zu seinen Arbeiten, 
die in die Ausstellung integriert 
werden.

 

Ideenlosigkeit                
in der                

Lonza Arena
Wie im Walliser Boten zu lesen 
war, steigt das Defizit in der 
Lonza Arena AG ungebremst 
an. Die Corona-Pandemie dient 
als willkommene Ausrede. Diese 
trägt sicherlich einen Teil bei, 
jedoch ist augenscheinlich, 
dass ausser dem "Alten" aus 
der Litternahalle kaum neue 
Ideen eingeflossen sind. 

Die Verlegung der NEUWA in den 
Herbst und der stimmungslose 
Auftritt, dürfte manch einen 
Aussteller vergrault haben. 
Ob die VIFRA besser wird, 
bleibt abzuwarten. Fakt ist, es 
fehlen neue innovative Ideen 
und Konzepte. Gerade Corona 
hätte dazu genug Planungszeit 
bereitgestellt. 

Es ist zu hoffen, dass bei zu-
künftigen Stellenbesetzungen 
in der Gemeinde Visp und ihren 
angeschlossenen Betrieben der 
gelb/schwarze Politfilz endlich 
der Vergangenheit angehört. 

SVP Visp-Eyholz

Schweizerische Volkspartei
Präsident: Oliver Stehlin

Christl. Demokr. Volkspartei
Präsident: Didier Kummer

Gegensätze
Grundsätzlich ist eine Pandemie 
kein Politikum. Ein Virus ist da 
und verbreitet sich unter den 
betroffenen Lebewesen. Die Mass-
nahmen, die getroffen werden, sind 
hingegen sehr wohl politisch. Wie 
viel darf eine Pandemie kosten (in 
Fr., Freiheit oder in Menschenle-
ben)? Ethische Vorbehalte und 
wissenschaftliche Erkenntnisse 
werden abgewogen und es wird 
eine Entscheidung getroffen, die 
dann hoffentlich vom Volksmehr 
getragen wird.
Das Covid-Zertifikat wird zwar 
vom Volksmehr getragen, jedoch 
hat sich Widerstand formiert, weil 
das Zertifikat einer Massenüber-
wachung und Diskriminierung 
gleichkomme. Interessanterweise 
wird diese Argumentation nur von 
der Partei mitgetragen, die sich am 
vergangenen Wochenende gegen 
die Ehe für alle ausgesprochen hat. 
Zudem formieren und informieren 
sich viele Zertifikatsgegner in den 
sozialen Netzwerken – also kann 
die Angst vor Massenüberwachung 
eigentlich nicht so gross sein. 
Oder sind denn ausländische 
Milliardenunternehmen, welche 
mit den Nutzern einfach möglichst 
viel Geld verdienen wollen, ver-
trauenswürdiger als die Schweizer 
Zertifikats-App?

Für die in dieser Rubrik erscheinenden Texte, die von den Parteien aufgegeben werden, übernehmen diese die volle Verantwortung.

Die Stimme der politischen Parteien von Visp

Sozialdemokratische Partei
Präsident: Adrian Streun

Wer pflegt mich 
im Jahr 2030? 

Dipl. Pflegefachleute leisten 
professionelle Pflege in allen 
Lebensabschnitten unter grossem 
Arbeitsdruck, unter dem die 
Qualität leidet.
Aber Qualität ist wichtig und die-
sen Anspruch haben die Pflegen-
den, die neben ihrer Kernaufgabe 
auch genaue Dokumentation, 
Leistungsabrechnung und vieles 
mehr leisten. Nur durch genügend 
Zeit für die gewünschte Qualität 
und genügend Personal bei einem 
adäquaten Stellenschlüssel kann 
dies erreicht werden. Doch an Zeit 
und dipl. Personal mangelt es, 
besonders in Spezialbereichen 
wie z. B. der Intensiv- oder 
Langzeitpflege.
Darum braucht es eine gestärkte, 
attraktive Ausbildung. Ein gerech-
ter Lohn für die anstrengenden 
und verantwortungsvollen Dienste 
muss eine Selbstverständlichkeit 
sein. Auch die Vereinbarkeit von 
Beruf und Familie trägt dazu bei, 
dass Pflegende im Beruf bleiben 
oder ihn noch erlernen.
Sie alle haben es in der Hand, 
mit Ihrer Stimme für die Pflege-
initiative der Pflege eine Stimme 
zu geben. 

SP Visp

Endlich              
wieder Kultur…

…im KK La Poste. Nachdem mit 
wenigen Ausnahmen coronabe-
dingt die ganze Saison 2020/21 
ins Wasser fiel, konnten die Ver-
antwortlichen vor wenigen Tagen 
die Saison 2021/22 starten. Ein 
sehr abwechslungsreiches Pro-
gramm wartet auf das Publikum. 
Wie immer wird eine Kulturvielfalt 
geboten, welche wohl für alle 
etwas bietet. Das Programmheft 
beweist eindrücklich, dass die 
Kulturtreibenden gewillt sind, aus 
dem verordneten Dornröschen-
schlaf wieder aufzuwachen. Das 
ganze La Poste-Team freut sich, 
nach Verschiebungen, Absagen, 
Umbuchungen und allen weiteren 
unbefriedigenden, kräftezeh-
renden Mühseligkeiten endlich 
wieder für das kulturinteressierte 
Publikum da zu sein. Lassen wir 
uns motivieren und mitreissen! 
Ein Kulturabend ist und bleibt 
beste Medizin gegen Eintönigkeit, 
Lustlosigkeit, Langeweile, Ver-
druss und nicht zuletzt Ablenkung 
von der Coronazeit, welche doch 
von jedem etwas abverlangt.

Freie Demokratische Partei
Präsident: ad interim Christoph Föhn

und Unabhängige

ABP/CSP Visp-Eyholz
Präsident: Diego Furrer

Handlungsbedarf 
im Erholungs-

raum 
Der Erholungsraum Ennet der 
Brücke bis zum Chatzuhüs mit 
Bärgjiweg ist bzw. sollte das 
Visper Naherholungsgebiet sein. 
Statt Ruhe, Langsamverkehr 
und Freiraum für spazierende 
Senioren, spielende Kinder, ju-
gendliche Sportler, Familien, 
Velofahrer herrschen gegenwärtig 
Autoverkehr, Parkplatzchaos und 
Partysound vor. Und das nicht 
nur an Wochenenden. So konnten 
bspw. am vergangenen Donners-
tagabend zwischen Kieswerk und 
Autobahnbrücke 36 wild parkierte 
Fahrzeuge gezählt werden und 
ständig durfte man als Spazier-
gänger durchfahrenden PWs Platz 
machen. Lösung: Fahrverbot für 
den motorisierten Freizeitverkehr 
ab dem Parkplatz der Tennishalle.
Die Waldbegehung der Burger-
schaft brachte es an den Tag – der 
Bärgjiweg befindet sich in einem 
teilweise schlechten Zustand.
Zerfallende Rebmauern, brachlie-
gende Parzellen und wegbrechende 
Böschungen setzen diesem äus-
serst beliebten und viel began-
genen Spazierweg arg zu. Eine 
Sanierung ist dringlich, bevor sich 
erste Unfälle ereignen. Lösung: 
Anstatt in dem sich erholenden 
und erosionsgefährdeten Wald-
brandgebiet des Eyholzerwaldes 
für eine halbe Million Franken einen 
wenig Sinn stiftenden Bikeweg 
umzusetzen, umgehend den be-
liebten Bärgjiweg instand stellen.

Ausbau der Herstellung  
von Arzneimitteln

Lonza wird in zusätzliche 
Produktionskapazitäten für 
Arzneimittel in der Schweiz 
investieren. Diese Investition 
umfasst die Installation einer 
neuen aseptischen Abfüll- und 
Veredelungslinie in Stein und 
den Ausbau der Dienstleis-
tungen im Bereich Arznei-

mittelherstellung in Basel. 
Die Erweiterung schafft neue 
Kapazitäten zur Unterstützung 
der klinischen und kommerziel-
len Herstellung und verbessert 
das bestehende Angebot an 
Arzneimittel-Dienstleistungen 
in Basel und Visp.
Die zusätzliche flexible Abfüll-

anlage und die Erweiterung der 
Produktionsfläche von Lonza 
DPS, die voraussichtlich in der 
ersten Hälfte des Jahres 2022 in 
Betrieb genommen wird, werden 
die Produktionskapazität für 
Arzneimittel am Standort Visp 
ergänzen. Als Teil des Bioparks 
Ibex® Solutions wird das Ange-
bot die aseptische Herstellung 
von Arzneimitteln und die 
Abfüllung von flüssigen und 
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Römisch-Katholische
Informationen unter         
www.pfarreivisp.ch

Evang.-Reformierte
Informationen unter        
www.visp.erkw.ch

Freie Evang. Gemeinde
Informationen unter        

www.feg-visp.ch

Gottesdienste

Spital Visp
Spitalzentrum Oberwallis
Tel. 027 604 33 33

Zahnärzte
Tel. 027 924 15 88 gibt        
24 Stunden am Tag Auskunft

Ärzte
Tel. 0900 144 033 für alle 
hausärztlichen Notfälle 
HANOW an Werktagen von 
17.30–21 Uhr sowie an Wo-
chenenden und Feiertagen 
von 9–21 Uhr

Apotheken
Tel. 0848 39 39 39           
für Notfall-Apotheken

Diese Nr. gibt Auskunft da-
rüber, welche Apotheke in 
Brig-Glis, Naters und Visp Not-
falldienst leistet. Am besten 
ruft man direkt die Nr. der ent-
sprechenden Notfall-Apotheke 
an, damit die Wartezeit bis 
zur Ankunft des Apothekers 
verkürzt werden kann.

Notfalldienste

Wir gedenken†
Folgende Personen starben: 
– In Basel der in Visp auf-

gewachsene Markus Marti, 
Gatte der Estelle, geborene 
Cimitro, 66-jährig,

– In St. Niklaus der ehemali-
ge Visper Apotheker Franz 
Burlet, Witwer der Liliane, 
geborene Karlen, 82-jährig,

– In Siders die in Visp auf-
gewachsene Jeannette 
Bringhen, Schwester des 
letztes Jahr verstorbenen 
Hugo Bringhen, 84-jährig,

– Monika Furrer, geborene 
Stocker, Witwe des Jakob, 
92-jährig,

– Dionys Walpen, Gatte der Ida, 
geborene Volken, 90-jährig,

– Yves Ruh, Gatte der Margrit, 
geborene Wäckerlin, 91-jäh-
rig,

– Pirmin Heinzmann, Gatte 
der Monika, geborene von 
Ah, 76-jährig,

– Elise Heinzmann, geborene 
Ambord, Gattin des Walter, 
64-jährig,

– Herbert Tenisch, Gatte der 
Vreny, geborene Achermann, 
80-jährig,

– In Brig-Glis die in Visp aufge-
wachsene Franziska Mengis, 
geborene Wyer, Witwe des 
Ferdinand, 88-jährig.

Wir gratulieren Aus der Burgschaft Visp

Neuer Anwalt
Martin Dufek konnte das An-
waltsdiplom entgegennehmen.

Basar zugunsten 
von Krippen-

figuren
Am Wochenende vom 30./31. 
Oktober (Samstag von 14 bis 
ca. 19 Uhr, Sonntag von 10 bis 
ca. 13 Uhr) findet in der Pfarrei 
Visp ein Basar zugunsten der 
neuen Krippenfiguren statt.

Visper KK-Schützen wieder 
in der Nationalliga B

In der 7. und abschliessenden Runde der Mann-
schaftsmeisterschaft Kleinkaliber fiel dieses erfreu-
liche Verdikt. Bereits vor genau 20 Jahren hatten 
die Visper Schützen die national zweithöchste 
Leistungsklasse erreicht, dort ihren Platz aber schon 
nach wenigen Jahren wieder verloren.

v. l. n. r. hinten: Fernando Jeitziner, Pius Ebener, Peter Furrer, Manuel 
Jeitziner – vorne: Sandra Mazotti-Dahinden, Alexandra Lengen, Alwin 
Henzen, Nadine Locher-Henzen

Die Meisterschaft der 1. 
Liga hatte für Visp-Eyholz 
mit einer Niederlage gegen 
Travers begonnen. In dieser 
Zusammensetzung mit Sandra 
Mazotti-Dahinden, Alexandra 
Lengen, Nadine Locher-Henzen, 
Pius Ebener, Manuel Jeitziner, 
Fernando Jeitziner, Peter Furrer 

und Alwin Henzen erzielten sie 
einen Saisondurchschnitt von 
193,8 P.

Sion la Cible  stieg in die 2. 
Liga auf, Bürchen in die 3. Liga.

Die Einzelresultate der besten 
Visper: 198 P.: Sandra Mazotti-
Dahinden, 197 P.: Alwin Henzen, 
Urban Furrer, 196 P.: Peter 
Furrer, 195 P.: Nadine Locher-
Henzen, Hermann Ebener, Pius 
Ebener.

Tel. 027 948 99 85
bibliothek@visp.ch

Öffnungszeiten
Montag: 10–18 Uhr
Mittwoch: 14–17 Uhr
Donnerstag: 10–18 Uhr
Freitag: 10–18 Uhr
Samstag: 9–11 Uhr
An Allerheiligen, 1. Novem-
ber, bleibt die Mediathek 
geschlossen.

Büchervorstellung
Am Freitag, 8. Oktober, 19 
bis 21 Uhr, gastiert Manuela 
Hofstetter in der Mediathek 
Visp und stellt Bücher vor.

vispmediathek
BOOKS & NONBOOKS

Mittagstisch        
für Senioren

Heute Freitag, 1. Oktober, 12 
Uhr, findet im Rathaussaal ein 
Mittagstisch für Senioren statt. 
Anmeldungen sind an Tel. 027 
948 48 50 zu richten.

Altpapier-
sammlung

Die nächste Altpapiersamm-
lung in Visp findet am Samstag, 
30. Oktober, ab 7 Uhr, statt. 

Wieder            
"zämu ässu"

Die Gemeinde Visp und die 
Pro Senectute starten am 27. 
Oktober wieder mit dem Angebot 
"zämu ässu" für Senioren. Man 
trifft sich – jeweils am letzten 
Freitag des Monats – um 12 
Uhr im Restaurant La Poste. 
Anmeldungen sind an Tel. 027 
948 48 50 zu richten.

Brisolée
Am Samstag, 23. Oktober,  findet 
auf dem Kaufplatz wieder das 
traditionelle Visper Brisolée 
statt. Es werden Marroni, Käse, 
Rohschinken, Trockenfleisch, 
Äpfel, Trauben und junger 
Wein serviert.

55. Hochzeitstag
Diesen konnten Cecile und Klaus 
Summermatter feiern.
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Gold für Heida
Die diesjährige Degustation der 
"Sélection des Vins du Valais" 
fand vom 1. bis 3. September 
im Hotel de Ville in Siders statt. 
Es ist dies der Wettbewerb der 
Walliser AOC-Weine.

119 Produzenten nahmen daran 
teil, welche der professionellen 
Jury 921 Muster präsentierten. 
Beim Heida kamen auch Kelle-
reien aus Visp und Umgebung 
zu Ehren. Eine Silbermedaille 
gewannen die St. Jodern Kellerei 
Visperterminen und die Visper 
Kellerei Johanneli Fi. Letztere 
gewann mit dem Johanneli Fi 
Heida Excellence auch noch 
eine Goldmedaille.

Bliss, Himmlische Zeiten 
und Kammerorchester Basel 

im La Poste
Die Band Bliss gastiert am 
Samstag, 9. Oktober, 20 Uhr, 
im Foyer des La Poste mit ihrem 
Comedy-Programm "Volljährig". 
Lausbübisch und noch immer 
leicht pubertierend öffnen die 
fünf Bliss-Männer das Ta-
gebuch von 20 Jahren Band-
geschichte und nehmen sich 
schonungslos selber aufs Korn. 

Die neue Revue "Himmlische 
Zeiten" von Tilmann von Blom-
berg wird am Mittwoch, 13. Ok-
tober, 19.30 Uhr, im Theatersaal 
aufgeführt. In "Heisse Zeiten" 
erlebt man vier Damen, die seit 
zehn Jahren den Tücken der Me-

nopause mit Tanz, Gesang und 
frechem Mundwerk begegnen. 
"Höchste Zeit" war es, sie in ein 
weiteres Abenteuer zu schicken. 
Und nun "Himmlische Zeiten!", 
denn das Leben endet ja nicht 
mit dem Happy End…

Das Kammerorchester Basel 
unter der Leitung von Umberto 
Benedetti Michelangeli mit 
Alexandra Dovgan am Klavier 
konzertiert am Samstag, 23. 
Oktober, 19.30 Uhr, im Thea-
tersaal. Es werden u. a. Werke 
von Joseph Haydn und Ludwig 
van Beethoven zum Besten 
gegeben.

Kein nächtlicher Glocken-
schlag mehr in der Pfarrei

Die Pfarrei Visp-Eyholz/Baltschieder hat beschlos-
sen, die Kirchenglocken ab Oktober um 22 Uhr 
zum letzten Mal zu schlagen und erst wieder am 
Morgen um 7 Uhr zum Angelus zu läuten. 

Von 7 bis 22 Uhr ertönen die 
Glocken wieder zur Zeitangabe. 
Auch zu den Gottesdiensten 
und zu allen liturgischen Feiern 
läuten die Glocken weiterhin.
Kirchenglocken können Kont-
roversen auslösen: Die einen 
werden von den Glockenschlä-
gen geweckt, andere möchten 
das Geläut der Glocken auch in 
der Nacht nicht missen.

Da es auch in der Pfarrei 
Personen gibt, die sich nachts 
von den Kirchenglocken gestört 
fühlen und dadurch mehr 
leiden als diejenigen, die den 
Glockenschlag vermissen, hat 
man sich zu diesem Vorgehen 
entschlossen, das bereits in 
vielen Oberwalliser Pfarreien 
angewendet wird.

24-Std Elektro-Service 027 948 13 13              
www.studer-soehne.ch

Uraufführung  
des "Lingwurm"

Das Berner orchestra giovane 
brachte im Zeughaus in Brig 
die Komposition "Lingwurm" 
des Vispers Aron Salzmann 
mit den Sätzen "Bärgwält, Es 
Liebeslied, Fäscht, Dr Kampf 
und Dr Chreis schliesst schich" 
zur Uraufführung.
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Amtliches und Nachrichten 
aus Ratsstube  und Dorf

Baltschieder

Wir gratulieren 
zum Geburtstag

– Lea Nellen-Stöpfer am 7. Ok-
tober zu ihrem 94. Geburtstag

– Viktorina Nellen am 22. Okto-
ber zu ihrem 93. Geburtstag

– Alfons Auxilius Mattig am 
24. Oktober zu seinem 91. 
Geburtstag

– Gustav Adolf Kuonen-Ruffiner 
am 9. November zu seinem 
94. Geburtstag

– Erhard Henzen-Imesch am 
7. November zu seinem 70. 
Geburtstag

– Kurt Gely-Williner am 11. 
November zu seinem 75. 
Geburtstag

Mit "Megaphone"                     
immer die          

aktuellsten News
Die Gemeindeapp "Megaphone" 
wird bereits sehr rege ge-
nutzt. Der Ge-
meinderat hat 
beschlossen, 
dass die App 
auch den Vereinen für Mittei-
lungen an die Bevölkerung zur 
Verfügung steht. Nähere Infos 
hierzu werden den Vereinsprä-
sidenten per E-Mail zugestellt.

"Eine alte Almgeschichte" – 
eine käsige Lesung

Die Kulturkommission der Gemeinde Baltschieder 
organisiert am Donnerstag, 4. November, 19.30 
Uhr, im Burgerhaus zum zweiten Mal einen No-
vemberanlass. Der diesjährige Abend führt in die 
Welt der Literatur. Das Werk des Abends, "Eine 
alte Almgeschichte", stammt aus der Feder von 
Selma Lagerlöf. 

Diese schwedische Schriftstel-
lerin ist vor allem durch "Die 
wunderbare Reise von Nils 
Holgersson" bekannt. Sie ist 
notabene die erste Frau, die 
den Nobelpreis für Literatur 
entgegennehmen durfte. 

Inszeniert wird diese Lesung 
von zwei renommierten Persön-
lichkeiten: Luciana Brusa, eine 
schreibende, sprechende und 
inszenierende Erzählerin. Und 
Stefanie Ammann, ihrerseits 
Schauspielerin, Regisseurin 
und Kulturveranstalterin, zu-
dem Yogalehrerin und Hirtin. 

Und so viel sei schon mal 
verraten: Käsig ist daran nur 
eines, der Käse… 

Die Kulturkommission freut 
sich sehr, die Interessierten 
zu diesem spannenden Abend 
begrüssen zu dürfen. Der Ein-
tritt ist frei. Im Anschluss an 
die Lesung geniesst man ein 
gemütliches Beisammensein 
mit einer warmen Suppe und 
wer weiss, auch noch mit etwas 
Käsigem… Gemäss BAG ist 
das Covid-Zertifikat (3G) für 
Personen ab 16 Jahren für diese 
Veranstaltung Pflicht. 

Herrenlose Par-
zellen zugeteilt

Martin Fux, wohnhaft in Visp, 
hat Okkupation (Besitzrecht) 
auf zwei herrenlose Parzellen 
– Nr. 1160, Ressilstei ober-

halb der Abzweigung der 
Südhangstrasse in Richtung 
Massolter und 

– Nr. 1323, Tschuggini ober-
halb der Ausserbergerstrasse 
beim Regenklärbecken 

auf dem Gemeindegebiet von 
Baltschieder erhoben. 

Nach der Prüfung hat der 
Gemeinderat dem Antrag von 
Martin Fux um Eintragung als 
Eigentümer der Parzellen Nr. 
1160 und Nr. 1323 in Balt-
schieder zugestimmt.

500 Fr. für     
Nachbar in Not

Die Munizipal- und Burgerge-
meinden als Organisatoren der 
diesjährigen 1. Augustfeier ha-
ben beschlossen, den Erlös von 
Fr. 444.60 aus der Konsumation 
von Essen und Getränken auf 
Fr. 500.– aufzurunden und an 
die Institution Nachbar in Not 
zu spenden. 

Öffentliche             
Toilette für         

Kinderspielplätze
Der Gemeinderat ist diesbe-
züglich fündig geworden und 
hat dem Kanton ein Baugesuch 
für das Aufstellen einer öffent-
lichen, behindertengerechten 
Toilette unterbreitet. Die ent-
sprechende öffentliche Auflage 
folgt. Standort der neuen Sani-
täranlage wird die Grünfläche 
neben dem Kücheneingang der 
Mehrzweckanlage sein. 

Keine Verschie-
bungen von Kan-
delabern entlang 
Gemeindestrassen
Der Gemeinderat hat beschlos-
sen, keine Bewilligungen für 
das Verschieben/Versetzen von 
Strassenbeleuchtungskande-
labern an Gemeindestrassen 
auszusprechen. Ausnahmen 
könnten z. B. sein, wenn zwei 
benachbarte Parzellen zusam-
mengelegt werden.

Parkuhr auf dem 
Parkplatz Dorf 

wird ersetzt
Die Parkuhr auf dem Gemein-
deparkplatz Dorf ist defekt und 
lässt sich nach verschiedenen 
Reparaturen nicht mehr wirt-
schaftlich instandstellen. Der 
Gemeinderat hat daher den 
Ersatz dieser Parkuhr beschlos-
sen. Nach der Evaluation von 
diversen Systemen hat er den 
Auftrag für die Lieferung und 
Montage im freien Verfah-
ren zum Offertbetrag von Fr. 
9 929.80 an die HECTRONIC 
Schweiz AG vergeben.

Messe am 
Sonntag neu               

um 18.30 Uhr
Am 7. September fand die 
Pfarreiratssitzung der Pfarrei 
Visp/Baltschieder mit den zwei 
neuen Pfarreien Eggerberg und 
Lalden statt. Als Neuerung wird 
ab 3. Oktober die Abendmesse 
in Baltschieder am Sonntag 
auf 18.30 Uhr vorverschoben. 
Die diesjährige Firmung findet 
morgen Samstag, 2. Oktober, 
wie geplant statt. Es gilt die 
3G-Regel. Auf einen Umzug 
wird verzichtet.

Budget des Führungsstabs
Die Verantwortlichen des Regionalen Führungsstabs 
Region Visp (RFS) haben den beteiligten Gemeinden 
einen Gesamtbetrag von Fr. 46 775.– für das Jahr 
2022 voranschlagt. Gemäss dem Kostenteiler ergibt 
dies für die Gemeinde Baltschieder einen Betrag 
von Fr. 5 553.20. 

Die Gelder werden vom Füh-
rungsstab für die Notfall-
planungen für die Szenarien 
Hochwasser, Steinschlag, 
Lawinen, Murgang, Erdbeben 
verwendet. 

Zudem sollen zusätzliche POLY-
COM-Geräte und Laptops inklu-
sive Software eingesetzt und für 

die persönliche Ausrüstung der 
Stabsmitglieder Signalwesten 
zur Kennzeichnung des RFS 
angeschafft werden. 

Der Gemeinderat von Balt-
schieder hat das Budget des 
RFS Region Visp für das Jahr 
2022 genehmigt.

Garantie des 
Gemeindeservers 

verlängert
Der Gemeinderat hat die Her-
stellergarantie für den Server 
der Gemeinde Baltschieder, 
Anschaffung 2016, welche 
am 29. September abgelaufen 
ist, für Fr. 996.25 um ein Jahr 
verlängert. 

Machbarkeits-
studie Flurstrasse 

vergeben
Der Gemeinderat hat das 
Ingenieurbüro alp Bauinge-
nieure AG beauftragt, eine 
Machbarkeitsstudie für eine 
zukünftige Erschliessungs-
strasse "Mitteilleise Ost-West" 
auszuarbeiten. 

Hochwasserschutz und           
Renaturierung entlang       

Hofkanal
Das Ingenieurbüro Teysseire & Candolfi AG Visp 
hat das Vorprojekt zum Hochwasserschutzprojekt 
"oberer Hofkanal, Regenbecken bis Stadelmatten-
strasse" erarbeitet und dieses dem Gemeinderat 
sowie dem Kantonsverantwortlichen der Dienststelle 
für Flussbau vorgestellt. 

Ebenfalls stellte der Umwelt-
verantwortliche der Dienststelle 
für Nationalstrassen das "Re-
naturierungsprojekt entlang 
des unteren Hofkanals ab der 
Stadelmattenstrasse bis zum 
Pumpenhaus im Giblätt" vor. 

Die Varianten des HWS-Projek-
tes "oberer Hofkanal" werden 
den Anwohnern der Hofmatte 
bzw. Stadelmatte in den kom-
menden Monaten vorgestellt. 
Anschliessend erfolgt dann das 

Ausarbeiten des Auflageprojek-
tes mit der entsprechenden 
Auflage gegen Ende 2021.

Die Verantwortlichen der A9 
sehen vor, die Bauarbeiten 
ab dem Pumpenhaus bis zur 
Stadelmattenstrasse über die 
kommenden Wintermonate vor-
zunehmen. Die Renaturierungen 
erfolgen nördlich des Hofkanals, 
sodass der Abfluss des Wassers 
im Hofkanal unabhängig der 
Renaturierungen erfolgen kann.

800 000 Fr.       
Subventionen für 

Brückenersatz
Die Dienststelle für Mobilität 
(DFM) hat aufgrund des Schrei-
bens der Gemeinde Baltschieder 
vom 23. August 2021 betreffend 
die Beteiligung an den Kosten 
des Brückenersatzes über den 
Baltschiederbach entlang der 
Kantonsstrasse verordnet, in 
der Neubaubudgettabelle für 
das Jahr 2024 Fr. 200 000.–        
und für das Jahr 2025 Fr. 
600 000.– vorzusehen. Gemäss 
dem kantonalen Strassengesetz 
werden 30 % der Kosten von Fr. 
800 000.– der Dienststelle für 
Mobilität, Abteilung Kantons-
strassen, von den interessierten 
Gemeinden, in diesem Fall von 
den Gemeinden Visp, Balt-
schieder und Ausserberg, zu 
tragen sein.

Verdunklung der 
Kindergarten-

Fenster
Der Gemeinderat hat das Mon-
tieren von Verdunklungsplissees 
für die zwei Kindergartenzimmer 
im Erdgeschoss zum Offert-
betrag von Fr. 9 003.30 an die 
Firma z'Storumannji Ergisch im 
Einladungsverfahren vergeben. 
Die Montage erfolgt aufgrund 
der erschwerten Liefertermine 
gegen Ende 2021.

Demission des 
Registerhalters

Der Registerhalter der Ge-
meinde Baltschieder, Roland 
Millius, hat beim Kanton seine 
Demission per 30. September 
2021 eingereicht. 
Der Kanton wird diese Stelle öf-
fentlich ausschreiben. Aus den 
sich bewerbenden Kandidaten 
wird man einen Vorschlag an 
den Staatsrat weiterleiten, der 
die Ernennung dann vornehmen 
wird. Der aktuelle Registerhalter 
bleibt bis zur Ernennung des 
neuen Registerhalters im Amt. 
Die Gemeinde dankt Roland 
Millius für seine wertvolle Arbeit 
während den vergangenen 15 
Jahren als Registerhalter.

Einrichtung         
Uferhalte entlang 

der Rhone
Im Rahmen der öffentlichen 
Auflage stellte der Kanton 
Wallis der Gemeinde Balt-
schieder das Baudossier zum 
Projekt "Errichtung Uferweg und 
-anlagen zur landschaftlichen 
Integration entlang des Rhone-
Ufers" zu, damit es durch die 
interessierten Personen auf 
der Verwaltung konsultiert 
werden kann. 

Die öffentliche Auflage durch 
den Kanton erfolgte durch 
eine Anzeige im Amtsblatt Nr. 
38 vom 24. September 2021 
und liegt entsprechend für 30 
Tage im Gemeindebüro von 
Baltschieder auf. Die kantonale 
Baukommission hat beschlos-
sen, auf eine Absteckung vor 
Ort zu verzichten, da keine 
privaten Eigentümer direkt 
angrenzend sind.

Reitweg                
in Baltschiedner 

Grosseya
Aufgrund der Einsprachen 
zur Signalisation entlang der 
landwirtschaftlichen Zone in 
der Grosseya konnte an der 
Begehung vom 6. September 
eine mögliche Linienführung 
für einen abgetrennten Reit-
weg zur landwirtschaftlichen 
Flurstrasse gefunden werden. 

Das Planungsbüro Rudaz + 
Partner AG prüft nun, ob die Lini-
enführung mit der Neuzuteilung 
der Böden zu vereinbaren ist. 

Definition         
Siedlungsgebiet

Der Gemeinderat hat aufgrund 
der Interessensabwägungen 
der Raum- und Verkehrskom-
mission zusammen mit dem 
Raumplanungsbüro Plan A+ 
das raumplanerische Ent-
wicklungskonzept und somit 
in erster Instanz das Sied-
lungsgebiet von Baltschieder 
erarbeitet. Dies wurde am 30. 
September der kantonalen 
Dienststelle für Raumplanung 
vorgestellt und anschliessend 
zur Stellungnahme abgegeben. 
Die Gemeindeverantwortlichen 
haben versucht, alle Interessen 
zu integrieren und diese im 
Siedlungsplan und somit in der 
zukünftigen Bauzone von Balt-
schieder zu berücksichtigen.

Eigenmietwert zu 
Steuerzwecken

Der Kanton Wallis hat die Eigen-
mietwerttabelle der Gemeinde 
Baltschieder zum Ausfüllen der 
Steuererklärungen homologiert. 
Die Tabelle für das Steuerjahr 
2021 ist auf der Homepage 
aufgeschaltet. Diese Werte 
sind nun anzuwenden.
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Baltschiedner-
InfoBlatt neu           
ab November

Der Gemeinderat hat entschie-
den, die Bevölkerung künftig 
mit einem eigenen Baltschied-
nerInfoblatt zu informieren. 
Die erste Erscheinung dieses 
Informationsblattes ist auf 17. 
November geplant. Aus diesem 
Grund werden ab anfangs 
November keine Beiträge mehr 
in der "vaz" publiziert.

Kulturkabine       
bei Bushaltestelle 

"Dorf"
Die alte Telefonkabine bei der 
Bushaltestelle "Dorf" wurde 
umgestaltet und neu beschriftet 
und dient nun als Kulturkabine 
für Kulturelles und Kreatives 
aus dem Dorf. Das Formular 
zur Nutzung des Ausstellungs-
raums kann auf der Gemeinde-
Homepage unter der Rubrik 
Kultur heruntergeladen werden. 
Die Kulturkommission freut 
sich auf die Präsentation von 
Ideen und Kunstwerken aus der 
Bevölkerung.

Laternenumzug 
am 11. November
Am Donnerstag, 11. November, 
ab 18 Uhr, findet in Baltschieder 
der Laternenumzug zum Geden-
ken an den Heiligen Martin statt. 
Treffpunkt ist beim Schulhaus. 
Die Klassen 1H bis 4H sowie die 
Kleinen ab zwei Jahren werden 
am Umzug ihre selbst gebas-
telten Laternen präsentieren. 
Die Route führt durch das Dorf 
und anschliessend findet auf 
dem Dorfplatz eine kleine Feier 
statt. Eltern und Interessierte 
sind recht herzlich eingeladen.

100-Jahr-Feier 
SAC-Hütte Balt-
schiederklause

Der Gemeinderat hat auf 
Anfrage hin beschlossen, 
aufgrund der anstehenden 
100-Jahr-Feier der SAC-Hütte 
Baltschiederklause den ge-
planten Baltschiederklausen-
Jubiläumshüttenlauf im August 
2022 mit einem Betrag von Fr. 
540.– für die Plätze 4 bis 6 zu 
unterstützen. 

Amtliches und Nachrichten 
aus Ratsstube  und Dorf

Baltschieder
Quecksilber in der                 

Landwirtschaftszone
In den Gemeinden Visp und Raron wurde mit den 
Pilotsanierungen in der mit Quecksilber belasteten 
Landwirtschaftszone gestartet. Sanierungsbedürf-
tig sind dort vor allem Böden in der Nähe des 
Grossgrundkanals und einige Bereiche in grösserer 
Entfernung zum Kanal. Es werden alle Flächen mit 
einer Belastung von über 7 mg Hg/kg saniert – dieser 
Wert ist tiefer, als es die gesetzlichen Grenzwerte 
erfordern. 

Im Frühling 2021 waren die 
Untersuchungen und die Ri-
sikobewertung der quecksil-
berbelasteten Böden in der 
Landwirtschaftszone im Raum 
Visp, Baltschieder, Raron und 
Niedergesteln abgeschlossen 
worden. Die Analysen zeigten, 
dass besonders Böden entlang 
des Grossgrundkanals sowie ei-
nige weiter vom Kanal entfernte 
"Hotspots" betroffen sind. 

Laut Bundesamt für Umwelt 
(BAFU) müssen zum Schutz des 
Bodens im Landwirtschaftsge-
biet Flächen mit einer Belastung 
von über 20 mg Quecksilber 
pro kg Boden saniert werden. 
Bei Belastungen zwischen 0,5 
und 20 mg Hg/kg haben die 
Resultate der Risikoabschät-
zung gezeigt, dass der Konsum 
von lokalen Nahrungsmitteln, 
Fleisch- und Milchprodukten 
für die menschliche Gesund-

heit unkritisch ist. Der Kanton 
Wallis und Lonza haben auf 
Basis der Untersuchungen 
und der Risikoabschätzung 
die Grundlagen für die Sanie-
rung von landwirtschaftlich 
genutzten Flächen festgelegt: 
Lonza wird in der Landwirt-
schaftszone alle Flächen mit 
einer Belastung von über 7 mg 
Hg/kg sanieren. Anschliessend 
können somit alle Nutzungs-
verbote und -einschränkungen 
im landwirtschaftlichen Gebiet 
aufgehoben werden. 

Die nun anlaufenden Pilotsa-
nierungen erfolgen in den 
Gemeinden Visp und Raron auf 
Flächen von insgesamt rund 
2 600 m2, wobei etwa 1 200 m3 
mit Quecksilber kontaminier-
tes Material ausgehoben und 
entsorgt werden. Aktuell kann 
davon ausgegangen werden, 
dass die Pilotsanierungen in 

den nächsten Wochen abge-
schlossen werden. 

Im Hinblick auf die Arbeiten 
wurde geeignetes Ersatz-
material für die betroffenen 
Flächen sichergestellt, das 
in einem Bodenzwischenlager 
zur Verfügung steht. Höchs-
te Priorität hat der physi-
kalische Bodenschutz, u. a.                                                         
die Vermeidung von Verdichtun-
gen des Unterbodens und der 
Erhalt der Bodenfruchtbarkeit.  

Ergänzend zu den Pilotsanie-
rungen ist Lonza daran, für 
das Landwirtschaftsgebiet 
ein übergeordnetes Sanie-
rungsprojekt gemäss Altlas-
tenverordnung auszuarbeiten. 
Parallel dazu wird durch Lonza 
im Namen der betroffenen 
Eigentümer ein Baugesuch pro 
Gemeinde erstellt. Zudem wird 
pro zu sanierender Fläche ein 
Ausführungsprojekt erstellt. 
Nach Vorliegen sämtlicher 
Bewilligungen kann 2022 mit 
den Sanierungen im grossen 
Stil begonnen werden.

Tel. 079 328 62 68
 visp@jastow.ch – www.jastow.ch/visp

Heute Freitag, 1. Oktober, 18.30 bis 22 Uhr:
1. OS Welcome Party

Diese Party ist nur für die Schüler*innen der 1.OS.

Morgen Samstag, 2. Oktober, 11 bis 15 Uhr:
Dolce Vita

Wir verbringen eine gemütliche und spannende Zeit nur unter 
Mädchen. Während den Herbstferien finden noch weitere Dolce 
Vita-Events statt, welche wir gemeinsam planen können.

Mittwoch, 13. Oktober, 13.30 bis 16.30 Uhr in Visp:
Special Week

An der Jugi Olympics Visp erwartet dich ein abwechslungsreicher 
Nachmittag mit diversen Sportdisziplinen. Aus verschiedenen 
Ateliers wie Fussball, Volleyball, Unihockey, Rollerblades und 
kniffligen Games kannst du deine Lieblingsaktivität auswählen.
Die Anmeldung und weitere Informationen findest du online unter: 
www.jast-specialweek.jimdofree.com.

Samstag, 30. Oktober, 18.30 bis 22 Uhr im Jugi Visp:
Jugi-Event 

Das Event-Team plant gemeinsam ein Jugi-Event. Lasst euch vom 
Programm überraschen.

Öffnungszeiten Jugi
Mittwoch, 6., 20. und 27. Oktober, jeweils von 14 bis 17 Uhr
Freitag, 8., 15., 22. und 29. Oktober, jeweils von 18.30 bis 22 Uhr
Samstag, 30. Oktober, 18.30 bis 22 Uhr

Jugendkulturhaus Visp

Reparaturen an Toren, Türen, 
Fenstern
Geländer, Treppen, Balkone, 
Carports
Vordächer, Windschutz
Grill, Blumentöpfe, Brunnen

Kantonsstr. 59, Visp,  Tel. 027 948 09 80, www.fercher.ch
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Anlässe der FMG
Die Frauen- und Müttergemein-
schaft trifft sich zu folgenden 
Anlässen:

– Mittwoch, 6. Oktober, 14.30 
Uhr, Pfarrkirche Glis: Wall-
fahrt gestaltet mit den Frauen 
vom KFBO.

– Mittwoch, 27. Oktober, 19 Uhr, 
Rathaussaal: Die magische 
Welt der ätherischen Öle. 
Anmeldung bis 20. Oktober 
an Tel. 079 791 30 60.

Die Kinderkleiderbörse im La 
Poste findet nicht statt.

Kurse Erwach-
senenbildung

unter visp.ch/Bildung/
Erwachsenenbildung. 
Auskunft bei Natascha 
Domig, Tel. 079 310 68 
86 oder erwachsenen-
bildung@visp.ch.
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Wir gratulieren
Die Burgerschaft Visp hat 
gratuliert:
– Marlise Zumoberhaus am 

14. September zu ihrem 75. 
Geburtstag

– Jean-Claude Teysseire am 
22. September zu seinem 
85. Geburtstag

– Antonia Bodenmann am 
23. September zu ihrem 80. 
Geburtstag

Amtliche 
Mitteilungen der

www.burgerschaft-visp.ch

Für die Verwaltung der Liegenschaften (Burgerhaus in 
Eyholz, Forsthaus in der Alba und Carnotzet in Visp) sucht 
die Burgerschaft per 1. Januar 2022 oder nach Vereinbarung

Hauswart (w/m)                          
ca. 15 % stundenweise

(ideal für ein Ehepaar)

Ihre Aufgaben
•	Unterhalt	und	Reinigung	der	Gebäude
•	Unterhalt	und	Reinigung	der	Aussenanlagen
•	Kleinere	Hauswartleistungen
•	Schlüsselübergabe	und	-rücknahme	bei	Vermietungen
•	Kontrolle	der	Gebäude	nach	Vermietungen
•	Mitorganisation	von	Anlässen	der	Burgerschaft

Ihr Profil
•	Selbstständige	und	zuverlässige	Arbeitsweise
•	Belastbar	und	flexibel
•	Bereitschaft	für	mögliche	Wochenendeinsätze
•	Freude	und	Interesse	am	Burgerschaftswesen

Unser Angebot
•	selbstständiges	Arbeiten
•	vielseitige	Tätigkeit
•	zeitgemässe	Entlöhnung	(im	Stundenlohn)

Wir freuen uns auf Ihre vollständigen Bewerbungsunter-
lagen bis Freitag, 29. Oktober 2021 an die Burgerschaft 
Visp, Postfach 74, 3930 Visp oder per E-Mail an info@
burgerschaft-visp.ch.

Bekanntmachung

Die Burgerinnen und Burger werden am Montag, 15. 
November 2021, 19 Uhr, ins La Poste Visp einberufen zur 

Burgerversammlung (Budget 2022)
Die Burgerinnen und Burger erhalten eine persönliche 
Einladung.

Erste Waldbegehung                          
nach Corona

Am Samstag, 11. September, 
fand bei herrlichem Herbstwet-
ter die traditionelle Waldbege-
hung der Burgerschaft Visp 
statt. Burgermeister Sacha 
Hildbrand konnte rund 150 
Burgerinnen und Burger sowie 
eingeladene Gäste, darunter 
den vollzähligen Burgerrat von 
Montana, beim Treffpunkt Ennet 
der Brücke begrüssen. 

Waldpräsident Tobias Wirthner 
informierte über den Ablauf 
des Tages und die Route der 
Waldbegehung. Aufgrund 
der gegenwärtigen Corona-
Situation wurde bewusst eine 
kürzere Route gewählt. Förster 
Martin Imesch erklärte kurz die 

durchgeführten Waldarbeiten 
im Gebiet.

Der Weg der diesjährigen Wald-
begehung führte über den 
Bärgjiweg ins Katzenhaus. Dort 
warteten bereits die Jungburger 
mit dem Z’Nini auf die Wan-
derschar. Gestärkt mit einer 
reichhaltigen Bouillon, Brot 
und Wurst machte man sich 
wieder auf den Weg. Nach der 
Überquerung der Vispa ging es 
über den Planetenweg zurück 
auf den Schulhausplatz in 
Visp. Dort gesellten sich dann 
noch weitere Burgerinnen und 
Burger dazu, welche nicht an 
der Wanderung teilgenommen 
haben. 

So fanden sich rund 230 Bur-
gerinnen und Burger sowie 
Gäste zum Mittagessen ein. 
Traditionsgemäss wurden die 
Raclettes von den Burgerräten 
gestrichen. Die Jungburger 
zeigten ihr Können am Grill und 
bereiteten Würste und Plätzli 
zu. Zum Kaffee gab es dann 
nebst einem Schnaps noch die 
obligate Cremeschnitte.

Die Teilnehmenden haben es 
sichtlich genossen, wieder 
einen gemütlichen Tag in Ge-
sellschaft der Mitburger zu 
erleben.

Samuel Wyer (Visp), Christine Heldner (Visp), SVBK-Präsident Georges Schmid, Christine Witschard (Leuk), 
Thomas de Courten (Vorstand SVBK/Nationalrat), Adalbert Grand (Präsident Burgerschaft Leuk/Verband der 
Walliser Burgergemeinden)

GV der "Schweizer Burger"
Am 3. September fand in Liestal 
die 77. Generalversammlung 
des Schweizerischen Verbandes 
der Bürgergemeinden und Kor-
porationen statt. Präsident der 
Organisation, Georges Schmid, 
begrüsste aufgrund der Covid-
19-Massnahmen eine reduzier-
te Anzahl von Delegierten aus 
der ganzen Schweiz. Burgerrat 
Samuel Wyer und Burgerrätin 
Christine Heldner haben die 
Burgerschaft Visp vertreten. 

Nebst den ordentlichen Traktan-
den stand die Statutenrevision 
an. Am Zweck der SVBK hat sich 
nichts geändert: Das Erhalten 
und Pflegen der bürgerlichen 
Körperschaften, das Vertreten 
der Interessen der Mitglieder 
auf allen Ebenen, die Kommu-
nikation, die Zusammenarbeit 
und die Solidarität unter den 
Mitgliedern und Organisationen 
sind weiterhin die Kernthesen 
des Verbandes. 

Als neues Organ führt der SVBK 
die Präsidentenkonferenz ein. 
Sie hat eine beratende Aufgabe 
mit Antragsrecht gegenüber 
der Generalversammlung und 
dem Vorstand. Es standen 
ebenfalls Erneuerungswahlen 
in den Vorstand an. Die übrigen 
Mitglieder sowie Präsident 
Georges Schmid wurden für 
eine weitere, vierjährige Amts-
periode bestätigt.

Mannenmitt-
wochfeier wird 

neu durch          
Burgerschaft        
organisiert

Viele Jahre wurde die Mannen-
mittwochfeier im Dezember 
durch den Verein "Iischers 
Visp" organisiert. Nun hat Mar-
kus Tannast die Organisation 
abgegeben.

Die Burgerschaft Visp setzt 
sich von jeher für den Erhalt 
und die Pflege von Traditionen 
ein. Deshalb hat sie sich bereit 
erklärt, die Organisation der 
Mannenmittwochfeier inskünf-
tig zu übernehmen. 

Die Mannenmittwochfeier 
wird zum Gedenken an die 
Mannenmittwoch-Schlacht der 
Freiheitskämpfer von 1388 
gegen die feindlichen Savoyer 
durchgeführt. 

Die diesjährige Feier findet 
am 15. Dezember statt. Die 
Manifestationsrede wird von 
Staatsrat Franz Ruppen ge-
halten.

– Ursus Albrecht am 25. 
September zu seinem 75. 
Geburtstag

– Kilian Bloetzer am 1. Okto-
ber zu seinem 80. Geburts-               
tag
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